
Newsletter
Hallo buhay-Freunde,

in diesem -zweiten- Newsletter möchten wir Euch rückblickend mit 
hineinnehmen in unsere Arbeit während der Pandemie und die Aktio-

nen, die die Filipinos zur Weihnachtszeit erwarten werden. 

Wir konnten es mit großzügiger Hilfe aus Deutschland allen von buhay 
unterstützten Kindern ermöglichen, am staatlich eingeführten online-
Schulunterricht teilzunehmen. Internetanschlüsse konnten gelegt und 
benötigte Schulunterlagen zur Verfügung gestellt werden. Dafür sind wir 
sehr dankbar und zudem unheimlich stolz auf die Kinder und Jugend-
lichen, weil das Online-Schooling sie wirklich vor zusätzliche Herausfor-
derungen stellt. Über so viele Monate bei schwierigen Internetverbin-
dungen ohne die Hilfe eines Lehrers eigenständig zu arbeiten, ist nicht 

einfach für sie.

Kaum, dass jeder mit dem neuen Schuljahr begonnen hatte, wurden so-
wohl Mindoro (die südlich von Manila liegende Nebeninsel), als auch die 
Metropole Manila selbst von schrecklichen Taifunen hart getroffen. Bu-
hay arbeitet genau in diesen Gebieten. Das Leid und die Zerstörung wa-
ren unheimlich groß und schmerzhaft. Auch hier sind wir sehr dankbar, 
dass wir mit großzügiger, spontaner finanzieller Unterstützung viele Men-
schen versorgen und Häuser wieder aufbauen konnten. Hieraus entstand 
nun auch unser schon länger angedachtes Projekt, unterernährte Kinder 
auf Mindoro regelmäßig mit gesunder Nahrung und einem christlichen 
Kinderprogramm zu versorgen. Angeleitet wird dieses Projekt bereits von 
einem der Filipinos: Laurence, der knapp zwei Jahre in unserer Wohn-
gemeinschaft in Manila gelebt hat. Nun führt er im Namen von buhay 
Projekte in Mindoro durch, versorgt Kranke und ist dabei treu, zuverlässig 
und begeistert. Für dieses Projekt suchen wir noch langfristige und-re-

gelmäßige Unterstützung. 
Der Spendenzweck lautet: Taifun Kinderprogramm

Unsere Wohngemeinschaft in Manila ist seit zwei Monaten durch Ricar-
do, 14 Jahre alt, weiter vergrößert worden. Das Miteinander bleibt wei-
terhin spannend und herausfordernd, doch wir sind sehr dankbar und 
überwältigt zu sehen, wie Gott Menschen verändert, wie sie einander 
helfen, Gelerntes in die Tat umsetzen und so „Empfänger zu Weiterge-
bern werden“. Die Vision, die Gott mir im April 2017 gab, beinhaltete, dass 
buhay nach einer gewissen Zeit mehr und mehr durch den Einfluss und 
die Mitarbeit der Filipinos geprägt und durchgeführt werden würde. Dies 
zeigte sich noch nie deutlicher, als in den letzten Wochen. Gottes Auf-
trag, buhay solle intensiv einzelne Menschen begleiten und diese in The-
orie und Praxis anleiten, hatte wohl diese großartige Entwicklung zum 
Ziel. Wir sind begeistert! He is the God of Miracles! Buhay wird immer 

lebendiger.



Glücklicherweise durften wir auch einige neue Patenschaften vermit-
teln. Unter anderem für eine sechsköpfige Familie, die bei einem Brand 
fast alles verloren hat, deren Mutter ein Baby außerhalb eines Kranken-
hauses zur Welt bringen musste und deren Kinder lediglich die Kleidung 
am Körper haben. Es ist solch ein Privileg, so nah an diesen wertvollen 
Menschen sein zu dürfen und gemeinsam dem Leid zu begegnen. Zu 
geben, was wir haben. Licht zu bringen. Hoffnung zu schenken. Würde 
zu vermitteln. Wer bereit ist eine Patenschaft zu übernehmen, kann sich 
einfach unter we@buhay.online an Rebekka Hillbrands wenden. Sie wird 

alle weiteren Schritte einleiten.

Nun steht Weihnachten vor der Tür und auch dieses Jahr wollen wir 
die Menschen segnen. Momentan planen wir ein Online-Weihnachts-
programm für Kinder. Im Vorhinein werden die Familien mit allem aus-
gestattet, was sie für den kreativen Teil des Programms benötigen. Im 
Anschluss an die Onlineveranstaltung werden unsere Mitarbeiter die Fa-
milien an ihren Türen besuchen und ihnen ein Geschenk und Lebens-
mittel überreichen. Der benötigte Internetanschluss wird von buhay ge-
stellt. Dieses Event wird am 20.12.2020 stattfinden.-und wir freuen uns 

schon sehr! 

Darüber hinaus wird es eine WeihnachtsBikeMission geben und auch auf 
Mindoro wird es zu Weihnachten eine besondere Versorgung geben. 

Der Spendenzweck für diesen Anlass lautet: Weihnachten
Es ist ebenfalls möglich, seinem Patenkind ein Weihnachtsgeschenk zu-

kommen zu lassen. 
Dann gib bitte diesen Spendenzweck an: Names des Kindes + Weihnachten. 

Wir wünschen uns, dass Familien an Weihnachten gemeinsam 
ausreichend zu Essen haben und das Fest gemeinsam genießen können.

Mein (unfreiwillig langer) Aufenthalt in Deutschland gestaltet sich sehr 
vielseitig, stressig, spannend und bereichernd. Ihr seht, es ist irgendwie 
eine bunte Mischung - und genauso fühle ich mich auch. Voraussichtlich 
wird im Januar unsere neue Homepage veröffentlicht werden, durch die 
ihr einige neue Informationen erhalten werdet. So etwas ist mit sehr viel 
Arbeit verbunden. Jedoch ist nach und nach inzwischen ein tolles Team 
entstanden, das super zusammen arbeitet. Das motiviert, spornt an und 
ermutigt sehr. Wir feuern uns gegenseitig an und wollen nach folgendem 
Prinzip leben und zusammen arbeiten: Du bist genug, weil Du Gottes 
Kind bist. Dein Wert hängt nicht von deiner Leistung ab und Fehler dür-

fen gemacht werden.
Dies alles ist in den letzten Wochen entstanden und lässt buhay auch in 
Deutschland immer stärker werden. Wie schön ist es, dass sich ganz ver-
schiedene Menschen mit dem, was sie haben und sind, für buhay einset-
zen und so ein bunt gemischtes Team entstanden ist? Dankbarkeit und 
Freude, gleichzeitig Überwältigung spüre ich in mir, während ich diese 

Worte tippe.



Auch Nele, die ganz alleine über Monate in Manila die Stellung gehal-
ten hat, ist seit dieser Woche wieder in Deutschland und die Filipinos 
werden Stück für Stück immer eigenständiger. Wahnsinn, was Gott sich 
da mit buhay überlegt hat. Es bleibt unheimlich spannend. Sowohl ich, 
- als auch einige zukünftige Volontäre sitzen in den Startlöchern, end-
lich (wieder) nach Manila aufbrechen zu dürfen. Wir sind mehr als bereit, 
unterstellen uns aber bewusst und mit ganzem Vertrauen Gottes Zeit-
plan. Momentan sollen wir hier in Deutschland sein und sobald unser 
Auftrag in Asien weitergehen soll, werden sich die Wege ebnen. So gut, 
dass wir darauf setzen und danach leben dürfen. Gott geht seine Wege 
souverän und wir sollen uns einfach gebrauchen lassen. Das wollen wir 
tun. Egal wo wir sind. Der Herzschlag von buhay kann überall auf der Welt 
umgesetzt und gelebt werden. Gott hat einen Plan mit deinem Leben 
und er wird dir rechtzeitig sagen und zeigen, wann du zu welcher Zeit für 

wie lange, wo sein sollst.

Corona hat uns wohl alle gelehrt, dass wir unser Leben nicht kontrollie-
ren können. Und erneut sind wir mit der immer wiederkehrenden Frage 

konfrontiert: Vertraust du mir? (Jesus).

Liebe Grüße,
Joana Karlguth und das ganze buhay Team



Wie du buahy 
unterstützen kannst 

Einmalspende
Betrag einfach frei wählen.

Spendenkonto:Spar- und Kreditbank Witten
Empfänger: buhay

IBAN DE87452604750017219500
Betreff: buhay und Adresse

Patenschaft
Wer möchte kann bei buhay eine Patenschaft übernehmen. Bitte schreibt 
mir eine E-mail mit eurem gewünschten Betrag. Ich werde mich bei euch 

mit Bildern und Informationen über eure Patenkinder zurückmelden. 
Spar- und Kreditbank Witten

Empfänger: buhay
IBAN DE87452604750017219500
Betreff: Patenschaft und Adresse

Nicht zweckgebundener Dauerauftrag
Monatlich fallen bei uns allgemeine Kosten für unser Projekt an. Wir sind 
immer dankbar für universell einsetzbare regelmäßige Spenden. Sollte 

dir das zusagen, schreib mir gerne eine Email. Betrag frei wählbar.
Spar- und Kreditbank Witten

Empfänger buhay
IBAN DE87452604750017219500

Betreff: buhay und Adresse
Spendenquittungen können ausgestellt werden.


